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VORWORT 
 

Liebe Wolfurter:innen! 

Die Adventszeit ist für uns eine Zeit des Wartens – 

ein Warten, das tiefer geht als die alltäglich geforderte 

Geduld in der Schlange an der Kasse oder im 

Verkehrsstau. Advent bedeutet, sich auf das Kommen 

von Jesus Christus vorzubereiten, auf die Geburt 

eines Kindes, das vor über 2000 Jahren in Bethlehem 

geboren wurde und die Welt seither mit Hoffnung und 

Liebe beschenkt. 

Dieses Warten kann jedoch eine Herausforderung sein. Es gibt Momente, 

in denen das Warten schwerfällt – gerade in einer Zeit, in der unsere Welt 

von Unsicherheiten, Konflikten und Gewalt geprägt ist. Nachrichten über 

Kriege, Ungerechtigkeiten, Naturkatastrophen und Leid erreichen uns 

täglich. Inmitten all dessen fragen wir uns vielleicht:  

Wo ist unsere Hoffnung?  

Wo ist der Frieden, auf den wir so sehnsüchtig hoffen?  

Doch genau hier zeigt uns der Advent einen Weg: Er lädt uns ein, mit 

Geduld zu warten, unser Herz zu öffnen und uns innerlich auf die Ankunft 

des Friedensbringers vorzubereiten. 

Vielleicht kann uns eine kleine Geschichte - die mich immer wieder im 

Advent begleitet und in der ich mich selbst wiederfinde - helfen, das 

Warten im Advent besser zu verstehen: 

Ein kleiner Junge sitzt am Fenster und blickt sehnsüchtig in die Dunkelheit 

hinaus. Er wartet auf seinen Vater, der ihm versprochen hat, ihn nach dem 

langen Arbeitstag mit auf den Weihnachtsmarkt zu nehmen. Die Minuten 

ziehen sich in die Länge, und der Junge wird ungeduldig. Doch gerade, 

als er fast aufgeben möchte, sieht er die Lichter des Autos seines Vaters 

in der Ferne. Sein Herz springt vor Freude. Die lange Wartezeit ist 

vergessen, als er schließlich die Hand seines Vaters hält und mit ihm die 

ersten Schritte in die festliche Stadt unternimmt. 

Das Warten kann auch eine Zeit der Hoffnung und der Vorfreude sein. 

Im Advent warten wir auf das Kind in der Krippe, das uns die Hände 

entgegenstreckt, um uns Frieden und Trost zu schenken – das Licht in der 

Dunkelheit, das selbst in schweren Zeiten die Welt erhellt. 
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VORWORT 
 

 

Erinnern wir uns in dieser Adventszeit daran, dass unser Warten auf 

Weihnachten mehr ist als eine Geduldsprobe. Es ist ein Weg der inneren 

Vorbereitung und der bewussten Vorfreude darauf, dass Gott in unsere 

Welt kommt – nicht nur damals in Bethlehem, sondern auch heute, in 

unser eigenes Leben. 

Möge die Adventszeit euer Herz mit Wärme und Licht erfüllen. Mögen 

Hoffnung, Liebe und Frieden in eurem Zuhause Einzug halten und 

euch auf das Weihnachtsfest einstimmen. 

Und lasst die Kerzen des Adventskranzes nicht nur euer Haus erhellen, 

sondern auch euer Herz – für euch selbst und alle, die euch nahe sind. 

 

Euer Pfarrer,  
Marius Dumea 
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MEDITATION 

 
 
 
     
  
 
 

Vier Kerzen 

Eine Kerze für den Frieden, 
die wir brauchen, 
weil der Streit nicht ruht. 

Für den Tag voll Traurigkeiten 
eine Kerze für den Mut. 

Eine Kerze für die Hoffnung 
gegen Angst und Herzensnot, 
wenn Verzagt-sein unsren Glauben 
heimlich zu erschüttern droht. 

Eine Kerze, die noch bliebe 
als die wichtigste der Welt: 
eine Kerze für die Liebe, 
voller Demut aufgestellt, 

dass ihr Leuchten den Verirrten 
für den Rückweg ja nicht fehlt, 
weil am Ende nur die Liebe 
für den Menschen wirklich zählt. 

 

Elli Michler 
© Don Bosco Medien, München 
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AKTUELLES AUS DEM PGR 
 

Versöhnungsfeier am 21.12.2024 um 18:30 Uhr: 

Wir laden euch herzlich ein, euch im Rahmen der 

Vorabendmesse mit uns gemeinsam auf die Ankunft Jesu in 

unserer Mitte vorzubereiten. 

Krippenfeier am 24.12.2024 um 15:30 Uhr:  

Heuer werden uns die Drittklässler der 

Volksschule Bütze mit ihrem Krippenspiel die 

Geburt Jesu einmal auf eine etwas andere Art 

näherbringen. Dabei kommen auf jeden Fall viele 

Schafe vor... lasst euch überraschen. 😊 

 

Renovierung der Orgel + Empore:  

An Allerheiligen haben uns viele 

Menschen durch ihre Spende auf 

großartige Weise unterstützt, damit unsere 

Orgel und Empore wieder voll in ihrem 

Glanz ertönen und erstrahlen können. Es 

kamen sage und schreibe € 2.945,-- 

zustande. 

Herzlichen Dank für euren großartigen Beitrag! 

 

Sternsingeraktion:   

Am 5. + 6. Jänner werden uns die Sternsinger 

wieder Gottes Segen für ein gutes neues Jahr 

bringen und uns um ein offenes Ohr und ein offenes 

Herz für die Ärmsten auf unserer Welt bitten. 

Nähere Informationen finden sie im separaten 

Beitrag. 

Diese Kinder engagieren sich voller Freude für eine 

wunderbare Sache. Ein großartiges Team rund um 

Sigi Rohner arbeitet im Hintergrund und steckt 

wirklich ihr Herzblut in diese Aktion. Bitte nehmen 

sie die Sternsinger wohlwollend bei sich auf! 

Ein herzliches Dankeschön vorab für euren großartigen Einsatz! 
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NEUES VON DER KIRCHENMAUS                                           MARIA 
 

Eine unglaubliche Geschichte…  

Habt ihr auch diese unglaubliche Geschichte 

von der jungen Maria gehört? Wenn nicht, dann 

ist es jetzt an der Zeit! Und wenn schon, dann 

lohnt es sich, sie noch einmal zu lesen… 😊 

… Oh Gott, wann wirst du uns einen Erlöser 

schicken? Errette uns von diesen fremden Unterdrückern mit ihren 

vergoldeten Götzen, die ihren launischen Kaiser zum Gott erklären!  

Sie musste aufhören damit. Bald würde sie Josef heiraten, es war 

beschlossene Sache. Sie würde ihrem verstorbenen Vater und ihrer 

Mutter gehorchen. 

Oh Herr, Gott Israels, ich verstehe das alles nicht. Ist es falsch ganz zu dir 

gehören zu wollen? Meine Seele sehnt sich nach dir. Hilf mir, zu 

gehorchen und Josef eine gute Frau zu sein. Denn du bist der Herr über 

alles; bestimmt hast du diesen Mann für mich ausgewählt. Mach mich zu 

einer Frau nach deinem Herzen. Schaffe in mir ein reines Herz und gib 

mir einen neuen sicheren Geist. 

Ein merkwürdiges Kribbeln wanderte über ihre Haut, ihr Haar sträubte 

sich. Sie schaute hoch und sah einen Mann vor sich stehen Ein Fremder. 

Sie starrte ihn in jähem Entsetzen an. Wer war das? Noch nie hatte sie 

eine so Ehrfurcht gebietende Gestalt gesehen. Oder war es nur die Sonne 

hinter seinem Rücken, die ihn so… so übermenschlich wirken ließ. 

„Ich grüße dich, du Auserwählte. Der Herr ist mit dir!“ 

Sie saß wie erstarrt da. Was war das für ein seltsamer Gruß? Sie kniff die 

Augen zusammen und öffnet sie wieder. Doch der Fremde war keine Fata 

Morgana, er stand immer noch vor ihr und sah auf sie herab, mit einer Art 

freundlicher Geduld. Was bedeuteten seine Worte? War nicht das ganze 

Gottesvolk auserwählt? Und warum sagte der Mann, dass Gott mit ihr sei? 

War es – war es etwa der Herr selbst? Sie fühlte Panik in sich aufsteigen 

und schloss hastig wieder ihre Augen. Wer Gott sah, der musste sterben, 

das hatte sie gehört.  

„Hab‘ keine Angst, Maria!“ Gott hat beschlossen, dich zu segnen!“ 

Ein plötzlicher Kloß stieg in ihre Kehle, ihre Augen wurden tränennass. Sie 

wollte nichts lieber, als Gott zu gefallen! Aber der Herr wusste doch, wie 

unwürdig sie war! Sie wurde rot. Die Worte des Fremden erfüllten sie mit 
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NEUES VON DER KIRCHENMAUS                                                MARIA 
 

Freude! Der Mann trat näher. „Du wirst schwanger werden und einen 

Sohn bekommen: den sollst du Jesus nennen.“  

Jesus. Der Name bedeutete „Der Herr errettet“. Der Bote sprach weiter. 

„Er wird groß werden und Sohn des Höchsten heißen, und Gott der Herr 

wird ihm den Thon seines Vaters David geben. Er wird auf ewig über Israel 

regieren, und sein Reich wird nie enden.“ 

Maria schluckte. Ihr schwirrte der Kopf. Sagte dieser Mann ihr da, dass 

sie – sie! – den Messias gebären würde? Aber kauf hatte er die Worte 

ausgesprochen, kamen die Zweifel wie ein Chor schwarzer Stimmen. 

DU? Warum sollte Gott dich erwählen? Der Messias wird wohl kauf von 

einem Bauernmädchen aus Nazareth kommen. Hör nicht auf diesen 

Verrückten, schau ihn nicht an! 

Doch dann kam eine andere Stimme, eine leise Stimme, die sie 

wiedererkannte. Wie lautet deine Antwort, Maria? 

Sie stand mit weichen Knien auf und sah zu dem Engel hoch. „Aber wie 

soll ich ein Kind bekommen? Ich bin noch Jungfrau.“ War da ein Lächeln 

auf dem Gesicht des Engels? „Der Geist des Herrn wird über dich kommen 

und die Kraft des Höchsten wird dich überschatten. Das Kind, das du 

bekommen wirst, wird heilig sein und der Sohn Gottes genannt werden. 

Und deine Verwandte Elisabeth ist in ihrem Alter ebenfalls schwanger 

geworden. Die Menschen haben sie immer für unfruchtbar gehalten, aber 

jetzt ist sie im sechsten Monat. Denn bei Gott ist nichts unmöglich.“ 

Maria musste plötzlich lächeln. Oh sie wusste, wie sehr Elisabeth sich 

immer ein Kind gewünscht hatte; ja, für Gott war wirklich nichts unmöglich! 

Aber warum sie? Sie war ungebildet und arm, aus einem Dorf in der 

hintersten Provinz, die die meisten Juden verachteten. Aber Maria wusste 

auch, dass Gott oft die unwahrscheinlichsten und unwürdigsten Menschen 

einsetzte. Der Engel des Herrn stand vor ihr und bot ihr an, bei Gottes 

großem Rettungsplan mitzuwirken. Und alles in ihr jubelte: „JA“ … 

Ja und Gott braucht auch unser JA. Und wie ein Schüler 

so treffend im Religionsunterricht auf die Frage: „Was 

braucht Gott von uns?“ antwortete: „Nur unsere Liebe!“ 

 

Ihr könnte gerne weiterlesen bei:                    

oder in der Bibel.  
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KINDERLITURGIE 

 
Erntedank 

 

Der Erntedankgottesdienst 

am 6. Oktober wurde vom 

Projektchor aus 

Schwarzach musikalisch 

wunderbar gestaltet, an 

dieser Stelle nochmals 

herzlichen Dank dafür!  

Pfarrer Marius konnte viele 

Körbchen mit Gaben aus 

Feld und Garten segnen 

und die Messbesucher mit 

zwei guten Gedanken 

entlassen: Teilen und danken. 

 

Familienmesse am 17. November  

Zum Thema Engel feierten wir eine wunderschöne Familienmesse. 

Gesanglich unterstützten uns dabei die Singuine aus Lauterach. Sie 

haben das ganz großartig gemacht. 

 

Vorschau: 

Familienmesse am 1. Adventsonntag (1.12.2024), musikalische 

Gestaltung: Klangquadrat 

Familienmesse am 3. Adventsonntag (15.12.2024), musikalische 

Gestaltung: Tonflöhe Wolfurt 

 

Advent 2024 

In diesem Advent sammeln wir zusammen viele gute Taten und basteln 

Sterne für den Weihnachts-Zauberwald in der Pfarrkirche. Lasst euch 

überraschen! Genaueres erfahrt ihr beim Familiengottesdienst am 1. 

Dezember. Wir freuen uns auf viele Kinder, die uns helfen, den 

Weihnachtswald mit Sternen zu schmücken! 

                                                                                     

 Kinderliturgieteam  



8 
 

SOZIALKREIS                                          NOVEMBER 
 

 

Gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

 

Am 12. November kamen zahlreiche Senior:innen im Pfarrheim Wolfurt zu 
einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen zusammen. Die 
engagierten Frauen des Sozialkreises hatten wieder einmal keine Mühen 
gescheut und ein beeindruckendes Kuchenbuffet vorbereitet, das keine 
Wünsche offenließ. Neben Apfelkuchen, Schokokuchen, Kirschkuchen 
und Bananenkuchen sorgten auch die beliebten Schaumrollen für 
besondere Gaumenfreuden. 

Die liebevoll gedeckten Tische, passend zur herbstlichen Jahreszeit 
dekoriert, trugen ebenfalls zur stimmungsvollen Atmosphäre bei und luden 
die Gäste zum Verweilen ein. Während die Anwesenden die 
selbstgebackenen Leckereien genossen, entstanden viele anregende 
Gespräche und angeregte Austauschmöglichkeiten, die den Nachmittag 
zu einem vollen Erfolg machten. 

Die Gäste waren sich einig: Selbst im besten Kaffeehaus hätte man kaum 
eine bessere Auswahl an Kuchen finden können. Ein großes Dankeschön 
gilt dem Team vom Sozialkreis für das Engagement, das diesen 
besonderen Nachmittag ermöglicht hat. 
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SOZIALKREIS                        ADVENT                                                 
 

Adventfeier im Pfarrheim Wolfurt 

Liebe Senior:innen, 

wir laden euch herzlich zu unserer 

Adventfeier ins Pfarrheim Wolfurt ein. 

10. Dezember 2024 um 14:30 Uhr 
 
Lasst uns gemeinsam die besinnliche Adventszeit genießen. Es erwartet 

euch ein gemütlicher Nachmittag mit weihnachtlicher Stimmung, 

musikalischen Beiträgen und leckeren Köstlichkeiten. Wir freuen uns auf 

euer Kommen! 

________________________________________________________ 

 

Einladung zur Rorate mit anschließendem Frühstück 

Liebe Senior:innen, 

wir laden euch herzlich zur Rorate am frühen Morgen ein, um gemeinsam 

die besinnliche Adventszeit zu feiern. 

 

Datum: 11. Dezember 2024 
Uhrzeit 5:30 Uhr 
 
Nach dem Gottesdienst möchten wir 

den Morgen mit einem 

gemeinsamen Frühstück im 

Pfarrheim ausklingen lassen. Es 

erwartet euch eine gemütliche 

Atmosphäre mit warmen Getränken 

und einem leckeren Frühstück. 

Kommt und startet den Tag in Ruhe und Gemeinschaft. 

Herzliche Grüße  

Euer Sozialkreisteam 

Angelika, Brunhilde, Hermine, Ingrid, Ida, Florida, Maria, Elisabeth, 

Roswitha, Brigitte, Margit und Renate 
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SOZIALKREIS                   VORSCHAU                           

 

Faschingsfeier im Pfarrheim Wolfurt 2025  

 

Bald ist es wieder soweit! Wir laden euch alle herzlich zur großen 
Faschingsfeier im Pfarrheim Wolfurt ein. 

Datum: 11. Februar 2025 
Uhrzeit: 14:30 Uhr 

Ort: Pfarrheim Wolfurt 
 
Freut euch auf ein buntes Programm mit viel Musik und Tanz! Kostüme 
sind natürlich herzlich willkommen – je bunter und kreativer, desto besser! 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.  

Merkt euch den Termin vor und freut euch auf einen Nachmittag voller 
Spaß, guter Laune und Faschingsstimmung. Wir freuen uns darauf, mit 
euch zu feiern! 

Euer Sozialkreisteam 

Angelika, Brunhilde, Hermine, Ingrid, Ida, Florida, Maria, Elisabeth, 
Roswitha, Brigitte, Margit und Renate 
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SOZIALKREIS                          
 

Einladung zum Seniorenturnen im Pfarrheim Wolfurt 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

seid dabei und macht euch fit für die ganze Woche! Jeden Montag um 

14:30 Uhr wird im Pfarrheim mit viel Freude und Abwechslung geturnt. 

Die Übungsleiterinnen Roswitha Rist, Gabriele Moosbrugger und Brigitte 

Zwickle leiten das Training im Wechsel und sorgen dafür, dass ihr nicht 

nur körperlich, sondern auch geistig aktiv bleibt. Neben dem Turnen gibt 

es auch spannende Denksportaufgaben, um die grauen Zellen zu 

trainieren! 

Kommt vorbei, bewegt euch und habt mit uns Spaß! 

Liebe Grüße  

Euer Übungsleiterteam 

Roswitha, Gabriele und Brigitte 
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STERNSINGER                            
 

 
UNTERWEGS SEIN FÜR EINE HOFFNUNGSVOLLE ZUKUNFT !!!!! 

Nepal ist eines der ärmsten Länder der Welt. Fast die Hälfte der 

Bevölkerung lebt unter der Armutsgrenze. Fehlende Arbeitsplätze und 

niedrige Löhne halten viele Menschen in der Armutsspirale gefangen. 

Mangelernährung und nicht leistbare medizinische Versorgung führen zu 

Krankheiten. Vielen fehlt der Zugang zu sauberem Wasser und 

Sanitäreinrichtungen. Die Klimakrise verschlimmert die Versorgung mit 

Lebensmitteln. 

Kinder und Jugendliche leiden besonders unter Armut und Ausbeutung. 

Oft fehlt es an Geld, um die Kinder in die Schule zu schicken. Stattdessen 

sind viele von ihnen zur Arbeit gezwungen, zB als Haushälterinnen, auf 

Baustellen, bei der Ziegelproduktion, in Hotels und Tanzbars. In diesen 

Jobs sind sie schutzlos der Ausbeutung und Gewalt ausgesetzt. Ohne 

Schulabschluss werden all diese Kinder ihrer Chancen auf eine bessere 

Zukunft beraubt. 

 

Unser Sternsinger sind am Sonntag 5. und Montag 6. 

Jänner 2025 ab 12:30 Uhr in allen Gebieten von     Wolfurt 

unterwegs! 

                                                       

Herzlichen Dank im Voraus, dass Sie unserer motivierten Jugend in 

königlichem Gewand die Türe öffnen und sie willkommen heißen! 

 

                Sigi Rohner-Temmel & Traumteam 
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SEGNUNGSFEIER FÜR SCHWANGERE 
  

„Liebes Kind, 

du bist Liebe, die Gestalt angenommen hat,  

du bist ein Geschenk und einfach ein großes 

Wunder. 

Möge dein Ankommen in der Welt durch 

Gesundheit und Kraft gesegnet sein.“ 

Am Freitag, den 15.11.2024, fand in der Pfarrkirche Kennelbach die 

Segnungsfeier für Schwangere statt. 

6 schwangere Frauen mit Partnern und Kindern waren da,  

durften Gottes Segen erfahren und den in ihnen heranwachsenden 

Kindern Segen, Berührung und Zuneigung schenken. 

Rebecca Köb und Sabine Violand haben in einfühlsamer und lieber Art 

mitgewirkt. Herzlichen Dank euch allen. 

Diakon Christoph Lang 

 

KINDERCHOR                                               TONFLÖHE WOLFURT 
 

Von funkelnden Sternen, klingenden Glöckchen und besinnlichem 

Kerzenschein singen die Tonflöhe bei den vorweihnachtlichen Auftritten: 

29.11.2024, 18:00 - Wolfurter Advent, Pfarrkirche Wolfurt 

15.12.2024, 10:15 - Familiengottesdienst, Pfarrkirche Wolfurt 

Der Kinderchor freut sich über viele interessierte Zuhörerinnen und 

Zuhörer. 
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MITEINANDER SINGEN 

 
Singen und vor allem das tiefe Aus- und Einatmen aktiviert den 

Parasympathikus. Endorphine werden freigesetzt und verbessern damit 

unseren Gefühlszustand. Leute zu treffen und miteinander Zeit zu 

verbringen, trägt zum WIR-Gefühl bei. 

Zusammen sind wir eine Gemeinschaft! 

Wir treffen uns, jeden 3. Mittwoch im Monat, zum Miteinander singen oder 

einfach nur „dabei sein“ im Pfarrheim, im 1. Stock - jeweils um 16:30 Uhr. 

 

15. Jänner 19. 

Februar 19. 

März 16. 

April 

 

Musikalisch begleitet uns dabei unser Gitarrist Herbert Flatz. 

Dauer: 1,5 bis 2 Stunden. 

Wir freuen uns auf dich! 

Wie alles im Leben, ist es angenehmer, wenn man zu zweit ist. Ich suche 

jemanden, der mich bei der Organisation dieser Veranstaltung 1x pro 

Monat unterstützt. 

Interessiert? – bitte melde dich: Yvonne Böhler, Tel. 0664/73822893 

 

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK 
 

Das Bildungswerk Wolfurt plant eine Reise mit unserem Pfarrer Marius 
Dumea in seine Heimat RUMÄNIEN. 
 
Voraussichtlicher Termin: 07.07. – bis 14.07.2025 

Die Reise führt uns mit dem Flugzeug nach Sibiu (Siebenbürgen) und 

anschließend machen wir eine Busrundreise durch das Land. 

Die Reise ist in Planung, weitere Informationen folgen im nächsten 

Unterwegs. 

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit Thomas Böhler, 

0664/73822892 

 



15 
 

KATHOLISCHE JUGEND + JUNGSCHAR               
 

Obmann-Wechsel 

Am 16. Oktober wurde unser ehemaliger 

Obmann Fabian Kruijen beim Obleute-

Stammtisch im Cubus feierlich verabschiedet. 

Sein Amt hat er nach drei Jahren an seine 

bisherigen Stellvertreter Jakob Reis und 

Isabelle Schwarz abgegeben. Wir bedanken 

uns herzlich für seinen großen Einsatz in der 

Leitung. Ein großes Dankeschön gilt auch 

Jakob und Isabelle, dass sie diese wichtige 

Aufgabe in die Hand nehmen. Wir wünschen den beiden viel Freude 

und Erfolg für die nächsten Jahre! 

Be A Light 

Am 18. Oktober feierte die Katholische 

Jugend und Jungschar Wolfurt zum 

bereits 11. Mal die Lichtvesper, die 

mittlerweile unter dem Namen „Be A Light“ 

bekannt ist. „Never give up!“, also „Gib 

niemals auf!“ war dieses Jahr das große 

Thema bei unserer Feier. Mithilfe von 

unseren Mitmenschen und vor allem auch 

Gott sind wir in der Lage, Großes zu 

erreichen, wenn wir daran glauben. Wir 

bedanken uns ganz herzlich bei 

Jugendseelsorger Fabian Jochum für sein 

Mitwirken beim Be A Light. Wir freuen uns, dass wir einige neue 

Firmlinge in der Pfarrkirche begrüßen durften. Im Anschluss an die 

Feier gab es noch einen gemütlichen Umtrunk im Pfarrheim. 

Missio-Aktion 

Am 19. und 20. Oktober besuchte unser Leiterkreis gemeinsam die Vor-

abendmesse und den Sonntagsgottesdienst. Anschließend verkauften 

wir wie jedes Jahr Schokopralinen und blaue Kartoffelchips. Die übrig-

gebliebenen Pralinen konnten beim Familiengottesdienst am 17. 

November erworben werden. Das endgültige Spendenresultat wird im 

nächsten Unterwegs bekannt gegeben. Mit dem Kauf der Leckereien 

unterstützen wir Missio – die päpstlichen Missionswerke in Österreich. 

Für die Jungschar ist der Verkauf eine Non-Profit-Aktion. Wir bedanken 

uns herzlich für eure Unterstützung! 
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NIKOLAUS 
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STÄRKENKOMPASS                                                                           
 

        

 

Den Pfarr-Kompass gemeinsam ausrichten   

Kirche ist dort, wo die Menschen sind. Oder – anders 

formuliert – auf die Pfarre kommt es an! Gerade in Zeiten, 

in denen „Kirche“ für viele immer mehr zum abstrakten Begriff wird, sind 

die Pfarren die Andockstellen schlechthin. Hier erleben Menschen, was 

„Kirche” ist, was sie sein kann und vor allem: dass noch an sehr vielen 

Orten sehr viel Leben in dieser Kirche steckt.  

Wenn man sich also als Pfarre, als Gemeinschaft fragt, wie es mit „der 

Kirche“ weitergehen kann und auch soll, dann ist es wichtig, die Baustellen 

zu kennen. Vor allem aber ist es wichtig, auch um seine eigenen Stärken 

als Pfarrgemeinde zu wissen.  

Stärken unserer Pfarre, das können zum Beispiel unsere Kirche und 

unsere Kapellen sein. Das ist der Kerzenstand, ebenso wie die schöne 

Weihnachtsmette. Das ist der Palmsonntag und die Begleitung von 

Trauernden. Das ist das Pfarrcafé und die Erstkommunionrunden, die 

Sternsinger:innen und natürlich unsere Familienmessen, um nur ein paar 

wenige zu nennen...  

Alle diese Stärken sind ganz konkrete Wege, auf denen die frohe 

Botschaft des Evangeliums zu den Menschen finden kann.  

Beim Kompass-Treffen, am 21. Jänner 2024, begleitet uns Frau Anja 

Rhomberg, Pfarrbegleiterin der Diözese Feldkirch. Wir lernen den 

Stärken-Kompass näher kennen und entdecken gemeinsam, was uns als 

Pfarre ausmacht, worin wir gut sind und wo wir vielleicht auch 

Schwerpunkte legen möchten. Ziel des Abends ist es, sich der eigenen 

Stärken und Möglichkeiten als Pfarre gemeinsam neu bewusst zu werden.  

Beginn ist um 19:00 Uhr. Um ca. 21:00 Uhr beenden wir den offiziellen 

Teil. Wir lassen den Abend aber gerne noch gemütlich ausklingen. 

Wir laden herzlich alle ein, die sich für das Leben in unserer Pfarre 

interessieren, bei unserem Kompass-Treffen mit dabei zu sein!  

Euer Pfarrer Marius 
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WAS ZUM KNOBELN  
 

 

 

 

    

Finde die folgenden Wörter im Rätsel: 

Bethlehem, Engel, Freude, Friede, Gnade, 

Heerschar, Herberge, Hirte, Jesus, Josef, Kind, 

Krippe, Maria, Nachtwache, Nazareth, Retter, 

Sohn, Windeln 

 

Die übriggebliebenen Buchstaben ergeben einen Lösungssatz. 
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WAS ZUM SCHMUNZELN 
 

Für alle, die es kaum mehr erwarten können – stellt euch folgende 

Situation vor:  

Du fährst mit dem Auto und hältst eine konstante Geschwindigkeit. Auf 

deiner linken Seite befindet sich ein Abhang. Auf deiner rechten Seite fährt 

ein riesiges Feuerwehrauto und hält die gleiche Geschwindigkeit wie du. 

Vor dir galoppiert ein Schwein, das eindeutig 

größer ist als dein Auto, und du kannst nicht 

vorbei. Hinter dir verfolgt dich ein 

Hubschrauber auf Bodenhöhe. Das Schwein 

und der Hubschrauber haben exakt deine 

Geschwindigkeit! Was unternimmst du, um 

dieser Situation gefahrlos zu entkommen???

  

Erstmal vom Kinderkarussell absteigen und dann kein weiterer 

Glühweinkonsum mehr!!!! 

 

RÄTSELAUFLÖSUNG 
 

 



20 
 

RUND UM DIE TAUFE 

 

Das Sakrament der Taufe wird in Wolfurt jeden zweiten Sonntag des 

Monats um 14:00 Uhr gespendet. Das Taufgespräch findet in den meisten 

Fällen in der Woche vor der Taufe statt. Eltern und Paten laden wir dazu 

herzlich ein. 

Bitte melden Sie das Kind mindestens drei Wochen vor dem Tauftermin 

im Pfarramt an. Für die Anmeldung benötigen wir folgende Dokumente 

und Informationen: Geburtsurkunde und Meldebestätigung des Kindes 

Geburtsurkunde der Eltern, sowie (falls verheiratet) die Heiratsurkunde 

der Eltern. Von den Paten benötigen wir lediglich die Namen und das 

Geburtsdatum falls sie in Vorarlberg getauft sind. Falls sie nicht hier 

getauft sind, bitte einen aktuellen Taufschein bzw. eine 

Taufscheinergänzung im Taufpfarramt anfordern.  

Tauftermine:   

08. Dezember 2024 
12. Jänner 2025 
09. Februar 2025 
09. März 2025 
 
 
  

TAUFEN 

 
 
Wir begrüßen herzlich die folgenden Kinder, die durch die Taufe in 
unsere Pfarrfamilie und in Gottes Kirche aufgenommen wurden: 
 

September:  Vincent BÖHLER-HOLZER, Dornbirn 
  Otto WEIGEL, Zieglerstr. 
 
Oktober:  Elias FRETER, Lustenau   
  Emma STAMPFL, Eulentobel 
  Luisa BURTSCHER, Hohenems 
  Kilian KNAUS, Mähdlestr. 
 

 
 
. 
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VERSTORBENE 

 
 
September: Kurt BERNHARD   85 Jahre 
  Aster RENATE   80 Jahre 
  Florian HONEDER  83 Jahre 
  Kurt GASSER   84 Jahre 
  Rosemarie BOCH   77 Jahre 
  Werner MOHR   89 Jahre 
  Anni NATTER   90 Jahre  
  Irma MARSCHIK   82 Jahre 
     
     
  
 

JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 

 
Dezember – Samstag, 14.12.2024 um 18:30 Uhr 
 
2021: Josef EBNICHER 2022: Reinhilde BÖHLER 
 Roman FELDER  Ingeborg CESA 
 Helmut BERNHARD  Rosa JOCHUM 
 Walter KÖB 
 Edgar FORSTER 2023: Myrjam EKER 
   Edmund BILGERI 
   Peter STELZER 
 
 
Jänner – Samstag, 11.01.2024 um 18:30 Uhr 
 
2022: Willi KLIMMER 2023: Heidelinde GMEINER 
 Gebhard HINTEREGGER  Josef ANGERER 
 Siegfried BARGEHR   
 Celine GLIEBE 2024: Andrea GULOTTA 
 Manfred RÜNZLER  Harald GORBACH 
   Karoline KLOCKER 
   Johanna WILPERNIG 
   Leonie MUNGENAST 
   Siegbert BURTSCHER 
   Alfred VALLANT 
   Elfriede KALB 
   Elmar GMEINER 
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JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 

 
Februar – Samstag, 08.02.2024 um 18:30 Uhr 
 
2022: Wolfgang HILLBERGER 2023: Elmar ÖSTERLE 
 Rosemarie HUBER-HUBER  Herta STÖCKLER 
 Erwin PETER  Hermann REINER 
 
2024: Johann ZANETTI 
 Hans-Peter STÖCKLER 
 Hermine MEUSBURGER 
 Gerda MUXEL 
 Evanthia KÖB 
 Elsa WOHLMUTH 
 Alois Monschein 
  
 
März – Samstag, 08.03.2024 um 18:30 Uhr 
 
2022: Manfred HÄMMERLE 2023: Rosmarie HÖFLE 
 Johanna KÖB  Rupert BALTER 
   Ewald FEUERSTEIN 
2024: Hermann WETZEL  Heidelinde BALDAUF 
 Luise KRESSER  Alfred WURZER 
 Ingeborg WAIBEL  Heribert GMEINER 
 Heinz BERNHARD  Edwin SCHWÄRZLER 
 Elsa GRAFONER 
 Hildegard HINTEREGGER 
 
 
April – Samstag, 08.04.2024 um 18:30 Uhr 
 
2022: Alfons BÖHLER 2023: Georg BÖHLER 
 Maria TRIPOLT  Theresia TRIEB 
 Reinhild KÖB  Othmar GLATZER 
    
2024: Karin BITSCHNAU 
 Helene STARK 
 Karl SCHEIBER 
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GOTTESDIENSTE WOLFURT 
 

Sonntag, 01. Dezember 

1.  Adventsonntag 

10:15 Familienmesse 

Mittwoch, 04. Dezember 

05:30 Rorate mit Frühstück 

Freitag, 06. Dezember 

18:30 Anbetung 

19:00 Hl. Messe 
 

Samstag, 07. Dezember 

18:30 Vorabendmesse 

Sonntag, 08. Dezember 

2.  Adventsonntag und 

Patrozinium 

10:15 Hl. Messe mit dem 

Kirchenchor 

Mittwoch, 11. Dezember 

05:30 Rorate mit Frühstück 
 

Samstag, 14. Dezember 

18:30 Jahrtagsmesse 

Sonntag, 15. Dezember 

3.  Adventsonntag 

10:15 Familienmesse 

Mittwoch, 18. Dezember 

05:30 Rorate mit Frühstück 

16:00 Hl. Messe  

im Seniorenheim 
 

Samstag, 21. Dezember 

18:30 Hl. Messe mit 

Versöhnungsfeier 

Sonntag, 22. Dezember 

4.  Adventsonntag 

10:15 Wortgottesfeier 

Dienstag, 24. Dezember 

Heilig Abend 

15:30 Krippenfeier 

22:00 Christmette 

GOTTESDIENSTE WOLFURT 
 

Mittwoch, 25. Dezember 

Hochfest der Geburt 

des Herrn 

10:15 Hl. Messe mit dem 

Kirchenchor 

Donnerstag, 26. Dezember 

Stephanstag 

10:15 Hl. Messe 

16:00 Hl. Messe 

im Seniorenheim 

 

Samstag, 28. Dezember 

18:30 Vorabendmesse 

Sonntag, 29. Dezember 

Fest der heiligen Familie 

10:15 Hl. Messe 

Dienstag, 31. Dezember 

17:00 Uhr Dankgottesdienst 

Mittwoch, 01. Jänner 

10:15 Hl. Messe 

Freitag, 03. Jänner 

18:30 Anbetung 

19:00 Hl. Messe 

 

Sonntag, 05. Jänner 

10:15 Hl. Messe 

Montag, 06. Jänner 

Hl. Drei Könige 

10:15 Hl. Messe  

mit Kirchenchor 

 

Samstag, 11. Jänner 

18:30 Jahrtagsmesse 

Sonntag, 12. Jänner 

10:15 Wortgottesfeier 

Mittwoch, 15. Jänner 

16:00 Hl. Messe 

im Seniorenheim 
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GOTTESDIENSTE WOLFURT 
 

Samstag, 18 Jänner 

18:30 Vorstellgottesdienst 

unserer Erstkommunikanten 

der VS-Mähdle 

Sonntag, 19. Jänner 

10:15 Vorstellgottesdienst 

unserer Erstkommunikanten 

der VS-Bütze 
 

Samstag, 25. Jänner 

18:30 Vorabendmesse 

Sonntag, 26. Jänner 

10:15 Wortgottesfeier 

Mittwoch, 29. Jänner 

19:00 Hl. Messe in der 

Kapelle Rickenbach 
 

Samstag, 01. Februar 

16:00 Kindersegnung 

Sonntag, 02. Februar 

Lichtmess 

10:15 Hl. Messe mit  

Blasiussegen 

Mittwoch, 05. Februar 

16:00 Hl. Messe 

im Seniorenheim 
 

Samstag, 08. Februar 

18:30 Jahrtagsmesse 

Sonntag, 09. Februar 

10:15 Wortgottesfeier 
 

Samstag, 15. Februar 

18:30 Vorabendmesse 

Sonntag, 16. Februar 

10:15 Hl. Messe 

Mittwoch, 19. Februar 

16:00 Hl. Messe  

im Seniorenheim 

GOTTESDIENSTE WOLFURT 
 

Samstag, 22. Februar 
18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 23. Februar 
10:15 Wortgottesfeier 
Mittwoch, 26. Februar 
19:00 Hl. Messe in der 
Kapelle Rickenbach 
 

Sonntag, 02 März 
10:15 Hl. Messe 
Mittwoch, 05. März 
Aschermittwoch 
19:00 Hl. Messe 
Freitag, 07. März 
18:30 Andacht 
19:00 Hl. Messe 
 

Samstag, 08. März 
18:30 Jahrtagsmesse 
Sonntag, 09. März 
10:15 Wortgottesfeier  
 

Samstag, 15. März 
18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 16. März 
10:15 Familienmesse 
Mittwoch, 19. März 
19:00 Patrozinium in der 
Kapelle Rickenbach 
 

Samstag, 22. März 
18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 23. März 
10:15 Wortgottesfeier 
Freitag, 28. März 
19:00 Hl. Messe in der 
Kapelle Rickenbach 
 

Samstag, 29. März 
18:30 Lichtfeier aller 
Erstkommunikanten 
Sonntag, 30. März 
10:15 Hl. Messe 
 

Jeden Dienstag 
08:00 Hl. Messe 
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GOTTESDIENSTE 

KENNELBACH 
 

Samstag, 30. November 
18:30 Jahrtagsmesse 
Sonntag, 01. Dezember 
1.  Adventsonntag 
10:15 Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 08. Dezember 
2.  Adventsonntag 
Maria Empfängnis 
10:15 Hl. Messe 
 
Sonntag, 15. Dezember 
3.  Adventsonntag 
10:15 Wortgottesfeier  
 
Sonntag, 22. Dezember 
4.  Adventsonntag 
10:15 Hl. Messe mit 
Versöhnungsfeier 
 
Dienstag, 24. Dezember 
Heilig Abend 
16:00 Familienmette 
Mittwoch, 25. Dezember 
Hochfest der Geburt  
des Herrn 
10:15 Hl. Messe 
 
Sonntag, 29. Dezember 
Fest der Heiligen Familie 
10:15 Hl. Messe 
Mittwoch, 01. Jänner 
08:45 Hl. Messe 
 
Samstag, 04. Jänner 
18:30 Vorabendmesse 
Montag, 06. Jänner 
Hl. Drei Könige 
10:15 Wortgottesfeier 
  
Sonntag, 12. Jänner 
10:15 Hl. Messe 

GOTTESDIENSTE 

KENNELBACH 
 

Sonntag, 19. Jänner 
10:15 Wortgottesfeier 
 
Sonntag 26. Jänner 
10:15 Hl. Messe 
 
Samstag, 01. Februar 
Lichtmess 
18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 02. Februar 
10:15 Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 09. Februar 
10:15 Hl. Messe 
 
Sonntag, 16. Februar 
10:15 Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 23. Februar 
10:15 Hl. Messe 
 
Samstag, 1. März 
18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 2. März 
10:15 Familienmesse 
 
Mittwoch, 5. März 
Aschermittwoch 
19:00 Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 9. März 
10:15 Hl. Messe 
 
Sonntag, 16. März 
10:15 Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 30. März 
10:15 Hl. Messe 
 
Jeden Mittwoch 
08:00 Hl. Messe 
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GOTTESDIENSTE BUCH 
 

Sonntag, 01. Dezember 
1.  Adventsonntag 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 08. Dezember 
2.  Adventsonntag 
Maria Empfängnis 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 15. Dezember 
3.  Adventsonntag 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 22. Dezember 
4.  Adventsonntag 
08:45 Hl. Messe  
mit Versöhnungsfeier 
Dienstag, 24. Dezember 
Heilig Abend 
17:00 Familienmette 
Mittwoch, 25. Dezember 
Hochfest der Geburt  
des Herrn 
08:45 Hl. Messe 
Donnerstag, 26. Dezember 
Stephanstag 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 29. Dezember 
Fest der Heiligen Familie 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 05. Jänner 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 12. Jänner 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 19. Jänner 
08:45 Hl. Messe 
 

Sonntag, 26. Jänner 
08:45 Hl. Messe 
 
 
 

GOTTESDIENSTE BUCH 

 
Sonntag, 02. Februar 
Lichtmess 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 09. Februar 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 16. Februar 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 23. Februar 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 02. März 
08:45 Hl. Messe 
Mittwoch, 05. März 
Aschermittwoch 
08:00 Hl. Messe 
 

Sonntag, 09. März 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 16. März 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 23. März 
08:45 Hl. Messe 
 
Sonntag, 30. März 
08:45 Hl. Messe 
 
Jeden Mittwoch 
08:00 Hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für etwaige Terminänderungen oder falls sich 
der Fehlerteufel eingeschlichen hat, wird keine 

Haftung übernommen 😉  
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AUS DEM PFARRBÜRO 

 

 
 
ÖFFNUNGSZEITEN:  
Di, Mi und Fr von 9:00 – 11:30  
bzw. nach telefonischer Vereinbarung! 
 
Und so könnt ihr uns erreichen:  
 

Telefon: 05574/71366-0 
E-Mail: pfarramt@pfarre-wolfurt.at 
Homepage: www.pfarre-wolfurt.at 
Adresse: Auf dem Bühel 7, 6922 Wolfurt 
 
 
Über euren Besuch freuen wir uns sehr!  

Euer Team vom Pfarrbüro: Pfarrer Marius 
     Diakon Rikard 
                                                     Diakon Christoph 
     Brigitte + Sabine 
 

In der Weihnachtszeit ist das Pfarrbüro 
vom 23.12.2024 – 06.01.2025 geschlossen.  
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 Wir wünschen Euch  

 von Herzen einen schönen  

 Advent und dass  

 der Zauber der Weihnacht  

 eure Herzen berührt. 

 

 

 


